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18.09.2019 
 
Schalltechnische Untersuchung zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 21.4 der 
Stadt Klütz für einen Teilbereich der Ortslage Wohlenberg südlich der Landesstraße,  
östlich des Bebauungsplanes Nr. 23 und westlich des Bebauungsplanes Nr. 21.3   
Ergänzung bezüglich des Sondergebietes Ferienhäuser im Bebauungsplan Nr. 21.3 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Mahnel, 
 
im Schallgutachten Nr. 19-01-3 vom 18.01.2019 habe ich die Beurteilung des Parkplatzes 
für die Eisdiele im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 21.4 auf die Immissionsorte 
IO 1 - IO 5 (Bebauungsplan Nr. 23, Mischgebiet) sowie IO 6 und IO 7 (Baugrenze im 
Bebauungsplan Nr. 21.4, Mischgebiet) abgestellt. Das Gutachten kommt zum Ergebnis, 
dass auch bei dem im Kapitel 3 beschriebenen Worst-Case-Nutzungsszenario des Parkplat-
zes mit der theoretisch maximal möglichen Auslastung sowie bei Hinzurechnung der An- 
und Abfahrten auf dem öffentlichen Weg zwischen der L 01 und dem Parkplatz die Immis-
sionsanforderungen der TA Lärm eingehalten werden. 
 
Zur Klarstellung der Lärmauswirkungen habe ich ergänzende Berechnungen für das sich 
im Osten an den Bebauungsplan Nr. 21.4 anschließende Ferienhausgebiet am Reethausweg 
im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 21.3 vorgenommen. Die Berechnungsan-
sätze für den Parkplatz, die Zufahrt und die Freisitzfläche der Eisdiele habe ich aus dem 
Gutachten Nr. 19-01-3 für das o.a. Worst-Case-Szenario mit der Öffnungszeit von Montag 
bis Sonntag zwischen 11:00 Uhr und 19:00 Uhr übernommen. Anders als in Mischgebieten 
ist in Ferienhausgebieten an Sonntagen zwischen 13:00 Uhr und 15:00 Uhr ein Ruhezeit-
zuschlag von 6 dB(A) bzw. auf die gesamte Öffnungszeit umgerechnet von 2,4 dB(A) hin-
zuzurechnen.  
 
Die ergänzenden Berechnungen erfolgen für die Ferienhäuser Reethausweg 11 (IO 8), 
Reethausweg 9 (IO 9) und Reethausweg 5 (IO 10) auf den Grundstücken, die sich unmit-
telbar an die östliche Grenze des Bebauungsplanes Nr. 21.4 anschließen. Diese sind in der 
Anlage 1 zusammen mit den unverändert gebliebenen Schallquellen dargestellt. 
 
Die Berechnungsergebnisse können der Anlage 2 entnommen werden. Es ergeben sich  
Beurteilungspegel für die Tagzeit von 45 dB(A) an IO 8, 47 dB(A) an IO 9 und 46 dB(A) 
an IO 10. 
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Die TA Lärm enthält keine Immissionsrichtwerte für Ferienhausgebiete. In der für städte-
bauliche Planungen geltenden DIN 18005-1 sind Ferienhausgebiete mit Reinen Wohnge-
bieten gleichgestellt mit einem Immissionsrichtwert tags von 50 dB(A). Je nach örtlicher 
Situation kann nach meinen Erfahrungen bei anderen Projekten im Rahmen der Abwägung 
auch eine Einstufung der Schutzbedürftigkeit analog zu Allgemeinen Wohngebieten in Be-
tracht kommen mit dem Immissionsrichtwert von 55 dB(A). Die Beurteilungspegel an IO 
8 - IO 11 von maximal 47 dB(A) liegen unter beiden Immissionsrichtwerten.  
 
Auch bei Zugrundelegung der höchsten Schutzbedürftigkeit bleibt noch „Luft“ von  
3 dB(A). Dies ließe theoretisch eine 100 % -ige Erhöhung der angesetzten Frequentierun-
gen zu. Damit besteht eine ausreichende Reserve für etwaige verhaltensbezogene Kommu-
nikationsgeräusche der Gäste auf dem mittig im Geltungsbereich des Bebauungsplanes  
Nr. 21.4 gelegenen Weg zwischen dem Parkplatz und der Eisdiele. Einzelne Geräusch-
spitzen insbesondere durch das Türenschlagen der Pkw liegen nicht über den Sollwerten 
von 80 dB(A) bzw. 85 dB(A). 
 
Zusammenfassend kommt die ergänzende Untersuchung zum Ergebnis, dass auch im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 21.3 die Immissionsanforderungen der TA Lärm 
eingehalten werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Ingenieurbüro für Schallschutz  
Volker Ziegler  
 
 
 
Anlage 1: Lageplan mit Schallquellen und Immissionsorten im B-Plan Nr. 21.3 
Anlage 2: Berechnungsergebnisse für IO 8 - IO 11 
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An der Chaussee

 ANLAGE 1
 Projekt 19-01-3-Erg
 Datei: plan-ind-erg
 M 1:     500

 Lageplan des Berechnungs-
 modells mit Schallquellen
 und Immissionsorten im
 Bebauungsplan Nr. 21.3

 Bebauungsplan Nr. 21.4 der
 Stadt Klütz für einen Teilbe-
 reich der Ortslage Wohlenberg
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